
 
 

Georg Brenninger (* 17. August 1946) in Wartenberg) ist ein deutscher katholischer Theologe, 
Kirchenmusiker, Chorleiter, Kunst- und Kirchenhistoriker sowie Autor von Sachbüchern zum Thema 
Orgel. Seine Werke Orgeln in Altbayern und Orgeln in Schwaben zählen zu den Klassikern der 
Orgelfachliteratur. (wikipedia).     Bearbeitet: Peter Käser, 02.2021 
 

 



 

 
 
 
 
 



 

 
 
 
 
 



 

 
 
Die Rokoko-Ausstattung in Adlberg bei Taufkirchen/Vils, 1767/69, des Veldener Schreiners Heinrich Hobmann (Foto: Adolf Strohhofer, Krumbach) 
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• Tauf- ein Sterbeeintrag 
Matrikeleintragungen zu HEINRICH HOBMANN im Archiv des Erzbistums München-Freising. 
Internetsuche:  
Erzbischöfliches Archiv München Freising 

https://digitales-archiv.erzbistum-muenchen.de/actaproweb/archive.jsf 

 
 

Taufeintrag, Digitalsuche,  Heinrich Hobmann, Taufe 14. Mai 1733 

 
 

• Taufeintrag für Heinrich Hobmann,  * 14. Mai 1733 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Geboren   14. Mai Kind: Henricus /  Eltern: Henricus Homan  /  Pate:  / Getauft von  / 1733 
  1733   Knabe: legitim  / Bürger und Schreiner / Stephan / Andreas / 27. 
   (= ehelich)        / in Velden, verheiratet / Alram / Podinger / Mai 
       / Maria, geborene Breninger / Bürger und   / Cooperator 
       / in Velden.     / Bierbräu 
         / in Velden 
 
 

▪ Sterbeeintrag Heinrich Hobmann, † 28. Juli 1798 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
    28. Juli  Henricus  Homer         Bürger      Schreiner7Tischler   im 66. Lebensjahr. 
 

 



▪ Sterbeeintrag von Hobmanns Gattin, Franziska, † 6. Mai 1811 
Erzbischöfliches Archiv München Freising 
Digitalsuche:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Franziska / Schreinerin     / Biburg    / Witwe        / Auszehrung   / 6. Mai     / Begraben, 8. Mai 
Hobman    / Velden           / Bader v. Velden / 6 [Uhr] früh    / Velden 

(Hobmannin)  
 
Peter Käser, 02.2021 
Lesehilfe:  
Pfarrer Johann Schober, Adlkofen 
 
 
In der Veldener Filialkirche 
St. Lambert in Kleinvelden  
steht ein Rokoko-Hochaltar (um 1750),  
des Veldener Schreiners 

Hermann Hobmann. 
Nach Angaben in den Kunstdenkmälern  
Bez. Amt Vilsbiburg (1921), S. 157, 
steht in der Kirche ein Rokoko-Hochaltar 
von ca. 1750; aber keine Angabe über 
den Fertiger des Altares. 
- Nach Überprüfung mit weiteren  
- Altären gleichen Musters durch 
- Pfarrer Johann Schober, Adlkofen, 
- ist der Hochaltar in Kleinvelden  
- ein Werk des Veldener Schreiners 
- Hermann Hobmann. 

 
 
 
 
 
Peter Käser 
02.2021 

 

 

 


